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Auf der Jüngt

So finden Sie den Veranstaltungsort: 

Das Robert Schuman Haus / Katholische Akademie „Auf der Jüngt“ befindet
sich auf dem Markusberg unterhalb der Mariensäule auf der linken Mosel-
seite.

•  Vom Hauptbahnhof aus mit dem Taxi in ca. 10 Minuten.

• Mit dem Stadtbus können Sie die Akademie mit der Linie 2 ab
Haltestelle Balduinsbrunnen (Nähe Hbf) Richtung Trierweilerweg bis
zur Haltestelle Bitburger Str. über den Reverchonweg oder bis zur
Haltestelle Römerstr. zu Fuß aufwärts erreichen. (ca. 15 – 20 Mi-
nuten). Den aktuellen Busfahrplan finden Sie unter: www.vrt-info.de
(Verkehrsverbund Region Trier).

•  Mit dem PKW: Gelangen Sie zur Akademie, wenn Sie von der A 602
(aus Richtung Koblenz, Kaiserslautern, Saarbrücken) kommend bis
zur ersten Moselbrücke (Kaiser-Wilhelm-Brücke) fahren und diese
überqueren. Auf der Brücke links einordnen und abbiegen. Nach
ca. 500 Metern rechts in die Römerstraße und der Ausschilderung
Katholische Akademie folgen. Von der B 268 (Saarbrücken, Lothrin-
gen) kommend, überqueren Sie die Mosel über die Konrad-Adenauer-
Brücke auf der rechten Spur. Rechts abbiegen auf B 49 Luxemburger
Str. / Aachener Str. bis zum Bahnübergang. Halblinks auf Römerstr.
und der Ausschilderung Katholische Akademie folgen.

Weitere Informationen im Internet:
www.kath-akademie-trier.de

Hinweise zur Seminar 

Seminarbeginn: Mittwoch, 09. Juni 2010, 10.00 Uhr.
Seminarende: Sonntag, 13. Juni 2010, 14.00 Uhr, 
nach dem Mittagessen.

Seminarort: Robert Schuman Haus
Begegnungsstätte und Katholische Akademie 
des Bistums Trier, Auf der Jüngt 1, 54293 Trier

Anmeldung:
Anmeldungen bitte bis spätestens 27. Mai 2010
an die Katholische Akademie Trier 
Postfach 23 20, 54213 Trier 
Tel.: 049 (0)651/8105-232, Fax: 049 (0)651/8105-434
Email: anmeldung.kat@bistum-trier.de

Der Teilnahmebetrag für das Training beträgt 300,- €. 

Für Mitglieder des Ruth-Cohn-Institutes International und Menschen
in einer schwierigen finanziellen Situation können die Kursgebühren
auf 250,- € ermäßigt werden. 

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung im Tagungshaus werden
eigens berechnet und betragen 160,00 €. Es handelt sich um ein
Pauschalangebot mit Einzelzimmer, Mahlzeiten, Pausengetränken;
Einzeleistungen können bei Nichtinanspruchnahme nicht vergütet
werden. Um den Trainingserfolg zu erhöhen, haben wir die Anzahl 
der Teilnehmerinnen, Teilnehmer auf 16 begrenzt.

Wir stellen Ihnen zum Seminarbeginn eine Rechnung über den
Seminarbeitrag, aus. Sollten Sie sich nach dem Anmeldeschluss
abmelden müssen, müssen wir einen Betrag von 50,- €
als Erstattung für die uns entstandenen Kosten einbehalten. 
Bei einer kurzfristigen Abmeldung ab dem 5. Juni 2010 müssen 
wir den Gesamtbetrag (Tagungs- und Pensionskosten) in Rechnung 
stellen falls der Platz nicht mehr von einer Warteliste belegt 
werden kann.

Für diese Weiterbildung besteht die Möglichkeit einer
Förderung für Berufstätige, die älter als 45 Jahre sind,
durch das Landesprogramm Qualischeck  

(nähere Informationen unter www.qualischeck.rlp.de) 

ruth cohn institute for TCI
international
Region Luxemburg a.s.b.l

09. – 13. Juni 2010

Der Zauber in den Dingen:

Wie finde ich Lösungen 
in schwierigen Situationen?



Sie arbeiten engagiert in einer Gruppe,
einem Team oder einem Gremium und er-
fahren in der Kooperation Lebendigkeit und
Dynamik, Fördern und Gefördert werden?
Unausweichlich entstehen in der Zusam-
menarbeit Konflikte: Konflikte und Krisen
in verschiedenen Lebenswelten wie Teams,
Gruppen, Gremien, Vorständen, Verbänden,
Vereinen zu regulieren ist keine einfache
Aufgabe. Neben analytischer Kompetenz 
ist oft sattelfestes Agieren, Intuition 
und Sicherheit im Handeln verlangt. 
All dies ist lernbar, wenn man beginnt 
die Landkarte des Konflikts zu lesen 
und zu verstehen.

Mit der Haltung und Methode der Themen-
zentrierten Interaktion werden wir anhand
von Beispielen aus dem Alltag der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die eigenen
Rollen ansehen und neue Handlungsmög-
lichkeiten entdecken. Verschiedene Formen
von Supervision werden erfahrbar; 
die Fähigkeit zur Selbstsupervision wird
geschult.

Das Seminar wird als Fortbildungskurs 
in TZI (Themenzentrierte Interaktion, 
ein Modell lebendigen Lernens nach Ruth 
C. Cohn) gestaltet und anerkannt. 

Sie sind herzlich eingeladen.

Dr. Bernd Steinmetz
Katholische Akademie Trier

Themen:

• Was fördert, was blockiert 
die Beziehungen zu und die Kommunikation
mit Menschen?

• Wie kann die Kommunikation besser 
fließen?

Ziele:

• Situationen verstehen
• Schwierigkeiten benennen
• Andere Interventionsformen entdecken
• die Leitungsfunktionen analysieren

Voraussetzungen:

Der Kurs wendet sich an Leiterinnen und Leiter 
von Gruppen, Teams, Gremien Gemeinschaften 
und Pfarreien, die ihre Arbeit wirksamer gestalten 
wollen und / oder das Modell der TZI als Haltung und
Methode kennen lernen wollen, und an Teilnehmer,
Teilnehmerinnen, die ihre TZI-Kenntnisse- und 
-Fähigkeiten vertiefen und üben wollen.

Im Rahmen der TZI-Ausbildung kann der Kurs als
Vertiefungskurs (V) anerkannt werden.

Seminarleitung:

Barbara Gorges-Wagner
Diplom-Sozialpädagogin, Diplom-Pädagogin, Lehrbeauftragte 
des Ruth Cohn Institut für TZI International, Systemische Paar- 
und Familientherapeutin, Supervisorin (DGSV)

Dr. Bernd Steinmetz
Diplom-Pädagoge, Akademiedozent, Arbeitsbereich Arbeit - Lebenswelt,
TZI-Diplom des Ruth Cohn Institut für TZI International, 
lizensiertes Mitglied der Deutschen Feldenkraisgilde, Mediator, 
NLP (Practitioner)

Arbeitszeiten:

An den fünf Seminartagen werden insgesamt 
18 Arbeitssitzungen durchgeführt. 

Die festen Zeiten während des Seminars sind:

09.00  1. Arbeitseinheit
10.30  Pause
11.00  2. Arbeitseinheit
12.30  Mittagessen, Mittagspause
15.30  3. Arbeitseinheit
17.00  Pause
17.30  4. Arbeitseinheit
19.00  Abendessen

Abweichend hiervon sind der Anreisetag, 
an dem die erste Arbeitseinheit um 10.00 Uhr beginnt
und der Abreisetag, an dem die letzte Arbeitseinheit
um 12.30 Uhr endet.

Der Zauber in den Dingen: 
Wie finde ich Lösungen 
in schwierigen Situationen.


